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Wir Autoren widmen den vorliegenden Band unserem lieben Kollegen Günter Flechtner, der als
Käferspezialist das Projekt „Zoologische Sukzessions-Untersuchungen in hessischen Naturwald-
reservaten“ seit Anbeginn mit großem Engagement begleitet und entscheidend mitgeprägt hat. Er
verkörperte – wie nur wenige Biologen heutzutage noch – den Typ des Wissenschaftlers mit umfas-
senden floristischen und faunistischen Artenkenntnissen und sehr breitem ökologischen Wissen, des
Forschers, der die Natur nicht nur gut kennt, sondern auch liebt und genießt. Diese Begeisterung
sprang auf alle über, mit denen er zu tun hatte, und wird allen, die ihn kennen gelernt haben, in steter
Erinnerung bleiben. Leider verstarb Günter Flechtner nach langer, schwerer Krankheit am 13. Mai
2007 im Alter von 58 Jahren.

Günter Flechtner (9.3.1949 – 13.5.2007)
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